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Netzverstärkung für die  

Elektrizitätswerke Schönau 

 

HUDDIG Technik effizient nutzen 

Huddig Volt im Einsatz ς Mai 2011 



 

Aufgabe: 
 

Á 2632 Meter Kabel verlegen 
Á Montage von 18 Mittelspannungsverbindungsmuffen 
Á Zeitfenster 2 Tage  

 

Team: 
Á Ein Huddig Volt 
Á Vier Mitarbeiter der Firma Kundt Elektrobau 
Á Leitung: Holger Biermann 

 

3300 Kilogramm  Huddig Volt im Einsatz ς Mai 2011 



 

 

Die Elektrizitätswerke Schönau verstär-
ken ihr Leitungsnetz und haben die Firma 
Kundt Elektrobau beauftragt knapp drei 
Kilometer Mittelspannungskabel 
(3x1x150RM25) zu verlegen.  

Aufgabe war der Einzug der Kabel in ein 
bauseits verlegtes Kabuflexrohr DN 160 
sowie die Montage der insgesamt 18 Mit-
telspannungs-Verbindungsmuffen. 

Zunächst wurde eine Glasfaserröhren-
schlange in das Leerrohr eingeschoben 
und beim Zurückziehen ein Vorseil einge-
zogen. Mit Hilfe eines am Baggerausleger 
des Huddig installierten Hydraulikmotors  
wurde dann das eigentliche Windenseil 
eingezogen.  

Die Gesamttrassenlänge beträgt 2632 Me-
ter in Teilabschnitten zu je ca.500 Meter. 

Da auf der Rohrtrasse alle 150 Meter ein 
kleiner Schacht eingebaut war, konnte die 
Röhrenschlange immer in Teilabschnitten 
zu 150 Meter eingeschoben werden.                                  

Einsatzvorteile Huddig Volt 

Da ein Mittelspannungskabelsystem im-
mer aus drei Außenleitern sprich Einzel-
adern besteht, kann es nur im dreier Ver-
band eingezogen werden. D. h. es müssen 
immer drei Trommeln aufgebaut werden. 
Da die Kabeltrommeln ca. 3300kg wiegen, 
musste jede Trommel mit einem großen 
Anhänger bewegt werden. Bisher musste 
also jede einzelne Trommel aufwändig mit 
dem Anhänger aufgenommen und wieder 
abgesetzt werden, um anschließend auf-
gebockt und gesichert werden zu können.   

 

 

Anbau der Kabeltrommel  



 

Mit dem Huddig und dem von Kundt Elekt-
robau eigens angefertigtem Trommelge-
stell wird lediglich eine Trommel aufge-
bockt, (was mit dem Huddig Frontlader in 
wenigen Minuten erledigt ist) die beiden 
anderen verbleiben im Trommelhänger 
und im Huddig Frontlader. Das Umsetzen 
des Kabelzuges wurde somit in ca. 40min. 
erledigt. Mit dem Huddig können selbst 
Trommeln im Gewichtsbereich über 3 
Tonnen auch in schwerstem Gelände si-
cher transportiert werden. 

Als optimal bewährt hat sich auch der am 
den Baggerausleger montierte Hydraulik-
motor in Verbindung mit einer  ange-
flanschten Seilhaspel. 

 

Der Vorteil besteht nicht nur in der stufen-
losen Geschwindigkeitsregelung, sondern 
auch darin, dass die Seilhaspel mit dem 
Baggerarm immer optimal an die erforder-
liche Arbeitsposition angepasst werden 
kann. Ein aufwändiges verhängen oder 
unterbauen einer normalen Vorseilwinde 
entfällt.  

Mit der Huddig Funkfernsteuerung kön-
nen darüberhinaus sämtliche Arbeiten au-
ßerhalb der Maschine bei optimaler Sicht 
präzise und sicher durchgeführt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Aufhaspeln per Funksteuerung 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kundt Elektrobau 
1993, als Einzelunternehmen, von Rolf 
Kundt gegründet. Von ursprünglich 2 auf 
aktuell 22 feste Mitarbeiter gewachsen. 
Das  qualifizierte und leistungsbewusste 
Team ist das wichtigste Potenzial. Wirt-
schaftliches Denken und Handeln, der Ein-
satz innovativer Technologien und perma-
nente Optimierung von Arbeitsprozessen 
und der Einsatz innovativer Werkzeug- 
und Maschinen sind die Faktoren, die er-
folgreiche Projektarbeit garantieren. 
Kundt Elektrobau ist als Ausbildungsbe-
trieb aktiv und trägt dazu bei, die Fach-
kräfte für unsere Zukunft vorzubereiten. 
Kundt Elektrobau unterstützt soziale Pro-
jekte im regionalen und überregionalen 
Bereich.  
 
Leistungsprofil: 
:: Freileitungsbau 
:: Leitungstiefbau 
:: Stationsbau  
:: Bahntechnik 
:: Kabelmontagen  
:: Beleuchtungstechnik 
:: Servicepartner 

Transport zur Baustelle 


